
 

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 2010 

 
Datum:    30.10.2010 
Beginn:    16:00 Uhr 
Ende     17:45 Uhr 
Ort:     TU Dresden, Beyerbau, Raum 81 
     George-Bähr-Straße 1a 
Versammlungsleiter:  Stefan Keßler, Christian Neuner 
Protokollführer:   Mark-Simon Krause 

Anwesende Vereinsmitglieder: 45 (Siehe Anwesenheitsliste) 

Tagesordnung: 

 
1) Begrüßung 

2) Genehmigung Tagesordnung 

3) Tätigkeitsbericht 

4) Kassenbericht 

5) Bericht der Kassenprüfer 

6) Entlastung des Vorstandes 

7) Satzungsänderung  

8) Wahl des Vorstand 

9) Wahl des Vorstandsreferat 

10)  Sonstiges 

 
zu Top 1) Begrüßung  

Stefan Kessler (Ehemaliger Vorsitzender des Vereins) begrüßt die anwesenden 
Vereinsmitglieder herzlich an der Technischen Universität Dresden, dem 
Austragungsort der 76. BauFaK. Stefan Kessler hat die Aufgabe der Rede- und 
Wahlleitung übernommen. 

Anwesender Vertreter des Vorstandes ist Mark-Simon Krause (Kassenwart). Der 
amtierende Vorsitzende Michael Richter und der Schriftführer  Ulf Fischer sind 
entschuldigt. 

Die Tagesordnung wird vorgestellt 



zu Top 2) Genehmigung Tagesordnung  

 

Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 
zu Top 3) Tätigkeitsbericht 

 

Es fand eine enge Zusammenarbeit zwischen dem StAuB und Vereinsvorstand statt. 

Diese wurde im Rahmen mehrerer Treffen bzw. in Form einiger Skype-Konferenzen 

durchgeführt. 

 

Darüber hinaus hat sich der Vereinsvorstand darum geümmert eine Reaktivierung 

des einzigen Fördermitgliedes, Firma HeidelbergerCement, zu erreichen. Dies 

konnte auch umgesetzt werden und ein entsprechender Spendeneingang war zu 

verzeichnen. 

 

Die BauFaKs Dortmund, Graz und Dresden wurden vom Verein finanziell unterstützt.   

 

Mit Ablauf des Geschäftsjahres 2009 fand 2010 einen Überprüfung der 

Gemeinnützigkeit durch das Finanzamt Aachen statt. Die Gemeinnützigkeit wurde 

vom Amt bestätig. Der Verein ist weiterhin berechtigt Spendenbescheinigungen 

auszustellen.  

 

Die Mitglieder- und Netzwerkpflege wurde vom Vorstand fortgeführt.  

 

 
zu Top 4) Kassenbericht 

 
Rückblick auf das Geschäftsjahr 2010 

Folgende finanzielle Situation des Vereins liegt vor: 

Abschluss Kontostand Geschäftsjahr 2009 16.108,96 € 

Summierte Einnahmen aus dem Geschäftsjahr 2010  5605,27 € 

Summierte Ausgaben aus dem Geschäftsjahr 2010 - 4747,30 € 

Ergebnis des Geschäftsjahres 2010 16.966,93 € 

Damit verfügt der Verein derzeit über Rücklagen in Höhe von 16.966,93 €. 

Aus dem Geschäftsjahr 2010 stehen noch zugesagt Spenden in Höhe von 727,00 € 
aus. Dabei handelt es sich um Spenden von Fachschaften und auch Privatpersonen. 



Im Geschäftsjahres 2009 wurden in erster Linie der StAuB sowie die durch die 
BauFaK entsandten Vertreter für den ASBAU, den Fakultätentag und den 
Fachbereichstag unterstützt. Die Mitglieder des Vereinsvorstandes erhielten 
ebenfalls eine Unterstützung.  

Die Spenden für die BauFaKs in Dortmund, Graz und Dresden wurden abgewickelt 
und durch den Verein unterstützt. 

Besonderheiten lagen in diesem Geschäftsjahr nicht vor. 

Der Verein kann sich über eine größere Spende der TU Darmstadt freuen 
(Überbleibsel 73_BauFaK). 

Darüber wurden die entsprechen Unterlagen des Kassenbuches für die vergangen 
drei Geschäftsjahre, zur Überprüfung der weiteren Gemeinnützigkeit beim Finanzamt 
Aachen Stadt eingereicht.  

 

Ausblick auf das Geschäftsjahr 2011 

Im Geschäftsjahr 2011 sind neben dem StAuB die durch die BauFaK entsandten 
Vertreter auch die 76_BauFaK in Dresden (Okt 2010) und 77_BauFak in Wien (Mai 
2011) zu unterstützen. Die Unterstützung der 76.BauFaK in Dresden wird zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt unter Zuhilfenahme der Rücklagen des Vereins geschehen. 

Durch den Rücktritt des derzeitigen Vereinsvorstandes sind weitere Ausgaben 

derzeit noch nicht abzusehen bzw. zu beziffern.  

 

 

 

 

zu Top 5) Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer Stéphane Kühnen und Michael Werner stellen fest, dass die Kasse 

ordentlich geführt wurde und beantragen die Entlastung des Kassenwartes. Der 

Kassenwart wird einstimmig bei einer Enthaltung entlastet. 

 

 

zu Top 6) Entlastung des Vorstandes 

Es wird der Antrag gestellt, den Vorstand des Vereins zu entlasten. Dieser Antrag 

wird einstimmig angenommen. Es wird dem Vorstand für seine langjährige Arbeit 

gedankt. 

 

 

 



zu Top 7)  

 

Es wird die neue Satzung (Anlage 1) vorgestellt und die einzelnen Änderungen zur 

Diskussion gestellt.  

Seitens der Mitgliederversammlung (MGV) werden folgende Anregungen gegeben 

und eingearbeitet. 

 

• §2 c): Bauwesen anstelle von Bauingenieurwesen 

• §7 (3): Solange keine Neuwahl des Vorstandes stattgefunden hat, werden die 

Geschäfte vom bisherigen Vorstand kommisarisch weitergeführt. 

Verweis auf §11 statt 9 

• §12 Neben einem Rechenschaftsbericht soll auch das Protokoll der 

Mitgliederversammlung an die Mitglieder verschickt werden Dieser Punkt wird 

in §12 eingefügt. 

• §9: Vereinsreferat wird durch das Wort Vorstandsreferat ersetzt. 

• §9 (3): Es wird der folgende Satz ergänzend eingefügt: „Diese zweite Tätigkeit 

kann kein Stellvertreterposten sein“ 

• §11 (2): Die ordentliche Mitgliederversammlung muss innerhalb der ersten 

zwei Monate des jeweiligen Geschäftsjahres tagen. 

 

Weiterhin wird in der MGV über den §3 (2) diskutiert. Dieser schließt Studierende 

anderer Studiengänge als des Bauwesens aus dem Verein aus. Es wird ein 

Meinungsbild eingeholt und die Mehrheit ist für den Paragraphen, wie er 

vorgesehen ist und somit bleibt er unverändert bestehen. 

 

Nach der Diskussion wird die Satzung wie folgt beschlossen: 

Ja-Stimmen  42 

Nein-Stimmen  1 

Enthaltungen  2 

Somit hat der Verein der Freunde und Förderer der Bauingenieur-Fachschaften-

Konferenz eine neue Satzung (siehe Anlage 3).  

 

 

 

 

zu Top 8) Wahl des Vorstandes 

 

Die Kandidaten stellen sich jeweils kurz vor. 

 



 

• Vorsitzender: 

Vorschläge: Christian Neuner, Stephan Drobniewski 

Ergebnisse der Wahl: 

Kandidat Ja Nein Enthaltung 

Christian Neuner 37 0 8 

Stephan Drobniewski 8 30 7 

Christian Neuner nimmt die Wahl an. 
  
 stellvertretender Vorsitzender: 

 Vorschläge: Felix Obieray, Stephan Drobniewski 

Ergebnisse der Wahl: 

Kandidat Ja Nein Enthaltung 

Felix Obieray 13 0 32 

Stephan Drobniewski 17 0 28 

Stephan Drobniewski nimmt die Wahl an. 
 

• Kassenwart 

Vorschläge: Stéphane Kühnen, Mark-Simon Krause 

Stéphane Kühnen stellt sich nicht zur Wahl 

Ergebnisse der Wahl: 

Kandidat Ja Nein Enthaltung 

Mark-Simon Krause 44 0 1 

Mark-Simon Krause nimmt die Wahl an. 
 

• stellvertretender Kassenwart 

Vorschläge: Felix Obieray, Stéphane Kühnen 

Ergebnisse der Wahl: 

Kandidat Ja Nein Enthaltung 

Felix Obieray 13 0 32 

Stéphane Kühnen 18 0 27 

Stéphane Kühnen nimmt die Wahl an. 
 

• Schriftführer 

Vorschlag: Christian Schenk 

Kandidat Ja Nein Enthaltung 

Christian Schenk 43 0 2 

Christian Schenk nimmt die Wahl an. 
 



 

• stellvertretender Schriftführer 

Vorschlag: Pia Reuter 

Kandidat Ja Nein Enthaltung 

Pia Reuter 45 0 0 

Pia Reuter nimmt die Wahl an. 

 

 

 

zu Top 8) Wahl des Vorstandes und des Vorstandsreferates 
 

 

• Referent Öffentlichkeitsarbeit 

Vorschlag: Stéphane Kühnen 

Kandidat Ja Nein Enthaltung 

Stéphane Kühnen 44 0 1 

Stéphane Kühnen nimmt die Wahl an. 
 
 

• Referent Medienarbeit 

Vorschlag: Tobias Jardzejewski 

Kandidat Ja Nein Enthaltung 

Tobias Jardzejewski 42 0 3 

Tobias Jardzejewski nimmt die Wahl an. 
 
 

• Referent Wirtschaftkooperation 

Vorschlag: Michael Werner 

Kandidat Ja Nein Enthaltung 

Michael Werner 44 1 0 

Michael Werner nimmt die Wahl an. 
 
 

• Referent MentorIng 

Vorschlag: Nike Jarrold 

Kandidat Ja Nein Enthaltung 

Nike Jarrold 42 0 3 

Nike Jarrold nimmt die Wahl an. 

 

 

 



zu Top 10) Sonstiges 

 

Es wird der Antrag gestellt, dass der neue Vorstand redaktionelle Änderungen bei 

der Satzung durchführen darf.  

Der Antrag wird mit 2 Enthaltungen einstimmig angenommen.  

Der Vorstand wird die redaktionellen Änderungen zeitnah vornehmen und die neue 

Satzung mit dem Protokoll verschicken. 

 

Weiterhin erhält der neue Vorstand den Auftrag für die nächste MGV zu prüfen, ob es 

rechtlich möglich ist einen Absatz, der dem Vorstand generell redaktionelle 

Änderungen erlaubt, in die Satzung aufzunehmen. 

 

Der neue Vorstand wird sich um die Eintragung des Vereins in das Vereinsregister 

kümmern. Der Vereinssitz soll weiterhin in Aachen liegen. Die Kosten für die 

Eintragung werden auf 100-150 € geschätzt. Der Vorstand erhält von der MGV den 

Auftrag  die Eintragung ins Vereinsregister im Rahmen der Möglichkeiten 

durchzuführen (Nein: 0, Enthaltungen: 4, Ja: 41). 
 

 

 

Dresden, 30.10.2010 

 

 

 

_______________________    _____________________ 

Christian Neuner      Mark-Simon Krause 

Sitzungsleiter      Protokollführer 

 

 

Anlage 1 – Anwesenheitsliste MGV 

Anlage 2 – Satzung 2007 

Anlage 3 – Satzung 2010 


